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Aus dem häuslichen eben der Schutzgebirte

Halle 1 Februar
Die Denkſchriften über die Entwickelung der deutſchen Schutzgebiete

werden von Jahr zu Jahr umfangreicher und intereſſanter Mit dankens
werther Genauigkeit und Anſchaulichkeit berichten ſie von dem Kleinleben
der deutſchen Anſiedelungen im dunklen Erdtheil und in der Südſee
Auch die ſoeben veröffentlichte Denkſchrift für das Jahr 1896/97 enthält
eine Fülle des Bemerkenswerthen

Was über das Leben und Treiben in Togo geſagt iſt lieſt ſich bei
nahe anheimelnd Jn Lome der bedeutendſten Küſtenſtadt beſteht bereits
eine Kegelgeſellſchaft Außerdem wird fleißig gerudert und geradelt Der
Reitſport hat einen derartigen Aufſchwung genommen daß ſchon Pferde
wettrennen veranſtaltet werden konnten Die wichtige Frage der ſtändigen

Verſorgung namentlich der Jnnenſtationen mit friſchem Fleiſch und Ge
müſe kann als gelöſt betrachtet werden Rinder Schafe und Geflüger
ſind ſtets zu haben und in den Gärten der Küſtenorte gedeihen die
meiſten heimiſchen Gemüſe Auch mit Wellblech gedeckte Markthallen
ſind vorhanden in denen ein ſchwungvoller Handel betrieben wird Er
freulicherweiſe hat ſich die Zahl der Kaufleute und Pflanzer wiederum

vermehrt

Kamerun hat gleichfalls einen Zuwachs ſeiner weißen Bevölkerung
zu verzeichnen Bemerkenswerth iſt ferner der Aufſchwung des Plan

tagenbaues ein weſentliches Verdienſt des botaniſchen Gartens in
Viktoria der Saatpflanzen in großen Mengen bereit hält Kakao und
Kaffeepflanzen entwickeln ſich vorzüglich Jn der Zeit vom 15 Oktober
1896 bis zum Sommer 1897 ſind allein aus dem Ertrage des botaniſchen
Gartens zur Verſendung nach Deutſchland gelangt 106 Säcke Kakao
und 22 Säcke Kaffee Jm Wegebau wurden bedeutende Fortſchritte er
zielt Von Neubauten ſeien hervorgehoben die Vollendung des Kranken
hauſes und der Bau eines Obſervatoriums für meteorologiſche Beobachtungen
Aus dem Betriebe der Maſchinen und Schiffsreparaturwerkſtatt ſind zum

erſten Male Einnahmen in Höhe von 45000 Mk erzielt worden
DeutſchOſtafrika kann nach der Denkſchrift in ſeinen gebirgigen

Regionen möglicherweiſe in nicht ferner Zeit zu einer Ackerbau Kolonie

werden Die Vorbedingung iſt allerdings daß die Hochplateaus durch
Verkehrswege mit der Küſte in Verbindung gebracht werden Wiederum

finden ſich die Klagen über das ungünſtige Klima in den Niederungen
Die Küſte wird vielfach von Malarig und auch von Viehſeuchen heim
geſucht Die Ernte iſt infolge Ausbleibens der Heuſchreckenplage weſentlich

günſtiger ausgefallen Man verſpricht ſich von der beabſichtigten Ein
führung der Hüttenſteuer die auch in Naturalien entrichtet werden
kann u A eine beträchtliche Ausdehnung des Anbaues der wichtigen
ölhaltigen Erdnuß Der Süden iſt die Kornkammer der Kolonie Die
hauptſächlichſte Kulturpflanze bleibt der arabiſche Kaffee Die Arbeiter
verhältniſſe können von vorübergehenden Stockungen abgeſehen im All
gemeinen als nicht ungünſtig bezeichnet werden Gegenwärtig dürften bei
den Pflanzungen und der Bahn etwa 5000 Arbeiter beſchäftigt ſein
darunter kaum noch 100 Oſtaſiaten An Viehſendungen gingen in Oſt

afrika ein und aus insgeſammt 317 000 Stück von Zeitungen fanden
Abſatz 63 000 Nummern
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Wöchenlliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Blätter und Der Hanernfreund

Die Entwicklung Südweſtafrikas wurde von der Rinderpeſt ſtörend
beeinflußt Die weiße Bevölkerung hat auch hier dauernd zugenommen
Am 1 Januar 1897 zählte ſie 2628 Köpfe Die Denkſchrift konſtatirt
daß bei den deutſchen Anſiedlern in letzter Zeit ein Zug zu größerer
Seßhaftigkeit erkennbar iſt obgleich dieſelbe durch die mit der erſten
Niederlaſſung verbundenen bedeutenden Unkoſten erſchwert wird Von den

Hauptplätzen hat ſich wiederum Swakopmund beſonders raſch entwickelt

Jn Bezug auf Ackerbau iſt der Bezirk Kentmannshop am Weiteſten
vorgeſchritten Verſuche eine genügende Bewäſſerung des an ſich frucht
baren Bödens zu erzielen ſind mit beſonderem Erfolg gemacht worden
durch die Anlegung von Staudämmen Auch die Garten und Baum
kultur kann erfreuliche Fortſchritte verzeichnen Jn der Schutztruppe dient
ein Einjährig Freiwilliger

Der KopraErtrag der Marſchall Jnſeln iſt auf der gleichen Höhe
geblieben wie im Vorjahre Man giebt ſich Mühe ein vermehrtes Pflanzen
von Kokospalmen und dadurch eine größere Ausfuhr von Kopra des
einzig in Betracht kommenden Bodenprodukts herbeizuführen Eine
deutſche Schule beſitzt dieſes Schutzgebiet leider noch nicht Durch Ver
mittelung der Poſt wurden 40 Zeitungen bezogen Der Handel liegt in
den Händen der deutſchen Jaluit Geſellſchaft in Hamburg

Alles in Allem giebt die Denkſchrift keinen Anlaß in Bezug auf die
Zukunft der Schutzgebiete peſſimiſtiſche Betrachtungen anzuſtellen Sie
zeigt vielmehr wie überall da wo die deutſche Flagge in fremden Landen

weht friſcher Unternehmungsgeiſt und rüſtige Thatkraft ſich regen Schon
mancher Lohn iſt der aufgewendeten Mühe geworden Mögen ihr weitere
Erfolge beſchieden ſein

Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus
H2 Berlin 31 Januar

Die zweite Berathung des Landwirthſchaftsetats wird beim Titel
Miniſtergehahr fortgeſetzt

Abg Schröder Pole iſt mit der Wirkung des neuen Börſengeſetzes
e und verlangt große Mittel für die Landwirthſchaft Gegen den

mmer empfindlicher werdenden Arbeitermangel auf dem Lande müſſen
energiſche Maßregeln ergriffen werden jedenfalls ſollte die Regierung die
Beſchäftigung von Ausländern nicht noch mehr erſchweren Redner

et zum Schluß die neue Köhrordnung ſür Weſtpreußen als zu
treng

Abg Reiners ntl hält bei der Wichtigkeit der Viehzucht für die
deutſche Landwirthſchaft jede Grenzſperre zum Zweck der Unterdrückung der
Viehſeuche für gerechtfertigt

Abg Graf Schwerin konſ Abg Rickert hat den Ausdruck des
Berichts der pommerſchen Landwirthſchaftskammer gerügt daß die Politik
des Grafen Caprivi und des Herrn von Bötticher die Landwirthe um den
Lohn ihrer Arbeit gebracht hat Das iſt aber keine agtitatoriſche Rede
wendung ſondern lediglich der Ausdruck der Ueberzeugung ſämmtlicher
Mitglieder der Kammer Redner ſagt weiter es ſeien vollgiltigſte Be
weiſe vorhanden daß wir ohne Börſe und ohne Terminhandel einen
ruhigen und ſoliden Getreidehandel treiben können der uns zugleich den
beſten Schutz gegen die ausländiſche Einfuhr gewährt denn es iſt kein
Zufall daß mit dem Fortfall des Terminhandels bei uns ein erheblicher
Rückgang der Einfuhr von Getreide ſtattgefunden hat Die gemiſchten
Tranſitläger müſſen aufgehoben werden ſie ſind ein Mißſtand

Abg Janſen Ctr dankt dem Miniſter für deſſen Bemühungen die
Getreide und Viehpreiſe zu ſteigern

Abg Kloſe Ctr bittet den Miniſter die Ausdehnung der Viehſeuchen

Diamanten Kegionen
Roman aus der New Porker Geſellſchaft Frei nach dem Amerikaniſchen

Von Erich Frieſen
Fortſetzung

Nun wohl Jch kann mir denken auf wen Deine
Wahl gefallen iſt denn ich war während der letzten Tage
micht blind Vater Jch bemerkte wie wohl Du Dich in Frau
Harriſons Nähe fühlſt und ihr ſcheint es ebenſo zu gehen

28 Nachdruck verboten

Sie iſt entſchieden eine ſehr ſchöne und angenehme Frau
und doch

Nun

uUnd doch fürchte ich daß ſie nicht zu Dir paßt Sie
iſt eine Weltdame durch und durch ſcheint ſich nur wohl zu
fühlen in großer Toilette mit einem Schwarm von Verehrern
um ſich herum

Jch denke ich hoffe ſie wird ſich in ruhiger Häus
lichkeit in meiner Geſellſchaft auch wohl fühlen fällt John
Alſen etwas verlegen ein

Kin leiſes Lächeln umſpielt Walthers Lippen Er iſt nicht
ſo ſicher daß die ſchöne junge Wittwe nach ihrer Verheirathung
mit dem reichen Juwelier ganz in der Häuslichkeit aufgehen
wird

Jch wünſche von Herzen daß Du Dich nicht täuſchen
mögeſt Vater ſagt er warm Soviel ich beurtheilen kann
verlangt Frau Harriſons Naturell nach Vergnügen Zer
ſtreuung Aufregung Jch kenne ſie perſönlich nur wenig
aber ein beſtimmtes Gefühl warnt mich vor ihr Jch
möchte ihr nicht unrecht thun aber Vater ich bitte Dich
berlege Dir die Sache noch einmall

John Alſen ſieht ſehr niedergeſchlagen aus Jm Stillen
iebt er ſeinem Sohne recht Aber die ſchöne verführeriſche
au hat ſeine Sinne derart gefangen genommen ja er iſt
eits in ſeinen Huldigungen und Andeutungen ihr gegen

ſo weit gegangen daß er kaum mehr zurück kann

er

Du weißt alſo nichts Nachtheiliges über ſie ſagt er
nach einer kleinen Pauſe

Nein Vater
Nun gut Jch brauche kaum zu bemerken daß

Deine Ausſichten durch meine Heirath nicht getrübt werden
Das Geſchäft geht in Deine Hände über und

Laß das Vater fällt Walther mit einer abwehrenden
Handbewegung ein Jch wiederhole wenn Du glaubſt
in dieſer Heirath Dein Glück zu finden ſo gratulire ich Dir
aus vollſtem Herzen

Jch danke Dir mein Sohn
Und er ſchüttelt Walther kräftig die Hand indem er ver
ſucht recht glücklich auszuſehen Doch fühlt er ſich in Wahrheit
äußerſt unbehaglich

Sieh mein Sohn fährt er in gezwungen heiterem Tone
fort ich muß mich nach einer Geſellſchaft umſehen denn wenn
Du heiratheſt was bald geſchehen kann ſo bin ich armer alter
Mann ganz allein

Walther ſchweigt Er gedenkt der Tage da ſein Vater
ihm wiederholt verſichert er würde ſich nie von ihm trennen
und wenn ſein Sohn ſich verheirathete müſſe derſelbe mit
ſeiner jungen Gattin bei ihm wohnen um friſches blühendes
Leben in die öden ehrwürdigen Mauern zu bringen

Und nun
7 I

Etwa eine Stunde nachdem Ada das Feſt verlaſſen und
ſich in ihr Zimmer begeben hat um Frau Harriſons Befehle
entgegenzunehmen tritt dieſe ein

Sie ſcheint ärgerlich zu ſein die ſchön geſchwungenen

Halle und den Saalkreis
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verſicherung zu befürworten dahin daß auch gegen Tuberkuloſe und Mi
brand verſichert werden kann

Abg v Riepenhanuſen konſ iſt erfreut über die neuliche Erklärung
des Miniſters in der doch zugleich das Anerkenntniß liege daß die
Intereſſen der Landwirthſchaft bisher nicht ſo vertreten geweſen ſind wie
es nöthig geweſen wäre Redner plädirt für den Erlaß der Rückzahlung
der GrundſteuerEntſchädigungen und verweiſt auf die zielbewußte Agrar
politik der franzöſiſchen Regierung

Abg Engelmann ntl bekämpft das Weingeſetz vom Jahre 1892
das gleich ſchädlich wirke für die Produzenten wie für die Konſumenten
Herr v Bötticher habe auch als ihm die Schäden des Geſetzes vor
getragen wurden deſſen Aenderung zugeſagt und auch der Landwirthſchafts
miniſter hätte ein Gutachten hierüber eingefordert Redner bittet den
Miniſter eine Sachverſtändigen Konferenz in dieſer Frage nach Berlin zu
berufen Es werde gewiß gelingen Maßregeln zu finden um die
Intereſſen der Winzer und des reellen Handels zu ſchützen

Vom Regierungstiſche aus wird erwidert daß die Gleichſtellung der
Beleihbarkeit der Pfandbriefe nicht die gleiche ſein könne wie die der
Staatspapiere wegen der ungleichen Fundirung beiderGeh Rath Müller legt dar daß die Regierung über die Frage des

Weingeſetzes in Vorverhandlungen eingetreten ſei die aber noch nicht ab
geſchloſſen ſeien

Nach kurzer weiterer Debatte wurde das Miniſtergehalt bewilligt und
ſodann das Kapitel Generalkommiſſionen genehmigt wobei die Abgv Pappenheim konſ Dr Dünkelberg natl v Zedlitz frettonſ
und Herold Ctr eine Reform der Kommiſſionen wünſchten

Die Weiterberathung findet Dienstag ſtatt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 31 Januar Hofnachrichten Heute Morgen hörte
der Kaiſer die Vorträge des Landwirthſchaftsminiſters Frhrn o Hammer
ſtein Loxten des Chefs des Civilkabinets Wirkl Geh Raths Dr v Lu
canus des Staatsſekretärs Tirpitz und des Chefs des Marinekabinets
Frhrn v Senden Bibran Später beſuchte der Monarch die Ausſtellung
des Vereins der Künſtlerinnen und Kunſtfreundinnen im Akademiegebäude
und folgte Abends um 7 Uhr einer Einladung des Generals der In
fanterie v Arnim zur Tafel

Der Erinnerung an den Kronprinzen Rudolß von
Oeſterreich iſt der Beſuch gewidmet den Kaiſer Wilhelm alljährlich am
Todestage ſeines ſo früh verſtorbenen Jugendfreundes dem de
öſterreichiſchungariſchen Botſchafter v e abſtattet
geſtern begab ſich Kaiſer Wilhelm zu dem Botſchafter welcher zu den J
timen des verſtorbenen Kronprinzen Rudolf gehörte und verblieb zwei
Stunden bei ihm in ernſtem der Erinnerung an den Dahingeſchiedenern
geweihtem Geſpräch

Das Befinden des Fürſten Bis march wird in den neueſten
Berichten als erheblich beſſer geſchildert Der Fürſt nimmt auch wieder
lebhaften Antheil an der Politik Wenn jedoch berichtet worden iſt daß
Fürſt Bismarck bei der Feier von Kaiſers Geburtstag wieder Schuhzeug an
legen konnte ſo trifft das nicht zu Wie man aus Hamburg mittheilt
verhindern die Podagraſchmerzen den Fürſten noch Stiefel anzuziehen

Gouverneur v Wiſſmann hat bei der Kaiſergeburtstagsfeier
in Lauterberg a H die Feſtrede gehalten und über den Werth von
Kiaotſchau nach der Nordh Ztg Folgendes ausgeführt Unſer
jetziger Fürſt und geliebter Kaiſer hat das vaterländiſche Kleinod nicht
nur bewahrt ſondern auch gemehrt Jch erinnere an China wo wir
Erwerbungen gemacht haben Das ſind nicht weite Länderſtrecken aber
es iſt ein Punkt von dem aus wir die Konkurrenz mit allen europäiſchen
Mächten aufnehmen können und dieſer Erfolg iſt mit geringen Opfern
errungen Jch glaube auch daß die nächſten Jahrzehnte beweiſen werden
daß dieſe Errungenſchaft mehr Früchte tragen wird als Tauſende von
Quadratkilometern in unſeren anderen Kolonien Es iſt eine Kolonie
die unſeren Landsleuten eine neue Heimath bietet ein unvergleichliches
Gebiet

Ada blickt befremdet von ihrem Buch auf Der Ton der
Dame iſt gar ſo eigenthümlich

Jch glaubte Sie würden meiner noch bedürfen ent
gegnete ſie ruhig und ich warf dieſen leichten Morgenrock
über weil er am bequemſten iſt

Frau Harriſon hält es nicht für nöthig den Gegenſtand
ihres Geſprächs weiter zu verfolgen Schweigend läßt ſie ſich
von Ada die blitzenden Juwelen abnehmen und ſich dann der
koſtbaren Toilette entledigen

Nachdem Ada alles an Ort und Stelle gelegt hat und
Frau Harriſon noch immer keine Miene macht mit ihr zu
reden wendet das junge Mädchen ſich der Thür zu

e Sie noch meine Dienſte gnädige Frau
Nein
Wann ſoll ich Sie morgen wecken
Um elf

Ada fühlt ſich verletzt durch den r kurzen
Ton der Dame Doch läßt ſie es ſich nicht merken

Gute Nacht gnädige Frau
Sie greift nach der Thürklinke

Bleiben Sie noch
Ada läßt die Thurklinke wieder los und wendet ſich dem

Zimmer zu Jhr Geſicht iſt lebhaft geröthet
Sie wünſchen
Jch bin ſehr unzufrieden mit Jhnen Sie haben fich

heute Abend höchſt unpaſſend benommen
Jch verſtehe Sie nicht
Das wundert mich entgegnete Frau Harriſon in

eiſigem Tone Jch ſpreche von Jhrem Benehmen Herrn
Walther Alſen gegenüber Sie mußten ſeine Aufmerkſam

Brauen ſind finſter zuſammengezogen

Jhre ſchlechte Laune vermindert ſich nicht als ſie Ada
in einem zierlichen Morgenrock aus weißem Kaſchmir in
einem Fauteuil vor dem Kamin liegen ſieht

Wozu ſitzen Sie noch da und in einem derartigen Auf
zug fragt ſie ſcharf

zurückweiſen
Die Röthe auf Ada s Wangen verſtärkt ſich
Das konnte ich nicht ohne unhöflich zu ſein Kein

junge Dame würde an meiner Stelle anders gehandelt haben
Frau Harriſon lacht ſchrill auf
Keine junge Dame das glaube ich wobl Aber Sie

m
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weil 2 MittwochEJIn der letzten Sitzung der CivilprozcßeKommiſſion
des Reichstags erklärte Staatsſekretär Nieberding bei der Berathung
über die Höhe der Reviſionsſumme Durch die Ueberlaſtung des
Reichsgerichts ſtehe die Autorität der ganzen Rechtspflege in Frage
Die Erweiterung des Reichsgerichts um mehr als einen Senat würde ver
hängnißvoll ſein weil dann die Einheit der Rechtsſprechung verloren
wäre es bleibe alſo nur noch die Erhöhung der Reviſionsſumme um
das Reichsgericht zu entlaſten Die verbündeten Regierungen würden an
dieſer Frage die Novelle nicht ſcheitern laſſen dem Reichstage aber
die Verantwortung zuſchieben

Bezüglich der Anſprüche an die Vorbildung der Poſt
gehilfen hat wie aus ſicherer Quelle verlautet Staatsſekretär v Pod
bielski erklärt daß man den Eintritt in den mittleren Poſtdienſt in Zu
kunft vorausſichtlich nicht von dem Beſitz der Berechtigung zum einjährig
freiwilligen Dienſt abhängig machen will

Aus Haiti wird gemeldet Jn der Nacht auf den 10 Januar
Zat man wie aus Port au Prince der Poſt geſchrieben wird verſucht
die Privatwohnung des Grafen Schwerin in Brand zu ſtecken
Es liegt eine regelrechte Brandſtiftung vor Das ganze haitiſche
Gouvernement iſt auf den Beinen und natürlich in größter Aufregung
Ueber die Einzelheiten dieſer Brandſtiftung wird Folgendes bekannt Man
hat die Treppe und Galerie welche die Wohnung des Grafen mit dem
hinter dem Hauſe liegenden Garten verbinden mit Petroleum angeſtrichen
und angezündet Dann ſtellte man in einen Keller der unter der vorderen
Treppe und Galerie ſich befindet einen großen mit Federn gefüllten Korb
der ebenfalls mit Petroleum getränkt war Auf dieſe Art wäre dem
Grafen und der Gräfin jeder Ausgang aus dem Hauſe verſperrt worden
und nur Ret ng durch die Fenſter aus der erſten Etage möglich geweſen
Zum Glück eryob ſich der beim Grafen bedienſtete Burſche als er um
8 Uhr Nachs Geräuſch und Kniſtern hörte er ſah den Feuerſchein und
wekte ſofort den Grafen und ſeine Gemahlin deren vereinten Anſtrengungen
es gelang den Brand zu löſchen Die ganze Anlage der Brandſtiftung
zeugt von einer Büberei die ihresgleichen ſucht

Ein Piſtolenduell ſollte laut Meldung des B zwiſchen
dem Oberpräſidenten von Oſtpreußen Grafen Wilhelm Bismarck
und dem nach Berlin ins Miniſterium des Jnnern berufenen Ober
präſidialrath Dr Maubach in Königsberg ſtattgefunden haben bei
welchen Dr Maubach verwundet wurde Während nun dieſe Nachricht
dem B als unbegründet bezeichnet wird ſchreibt der B
jetzt Die Urſache dieſes Ereigniſſes iſt in folgendem Vorgange zu ſuchen
Graf Bismarck hatte eine Geſellſchaft gegeben zu der auch Oberpräſidial
rath Dr Maubach geladen war Als dieſer bevor er die Geſellſchafts
räume betrat ſich noch für einen Moment in ſein Arbeitszimmer begeben
wollte fand er dieſes z n und in ein Garderobenzimmer um
gewandelt Jm Unmuth über dieſes Arrangement von dem er vorher
nicht verſtändigt worden war that Dr Maubach eine abfällige Aeußerung
über die Gemahlin des Oberpräſidenten Dieſes hatte ſeine Heraus
forderung zum Zweikampf durch den ihm vorgeſetzten Oberpräſidenten zur
Folge Die Gräfin Sibylle von Bismarck iſt eine Tochter des Kammer
herrn und Landrathes a D von Arnim auf Kröchlendorf

Der Streik der Berliner Schuhmacher iſt beendet Vor
dem Einigungsamt des Gewerbegerichts erſchienen nämlich heute Vor
mittag die Vertreter der Schuhwaarenfabrikanten und die Vertreter der
Arbeiter Beide Theile erklärten ſich mit den am Sonnabend vor dem
Schiedsgericht getroffenen Einigungsbedingunzen einverſtanden Die Arbeit
in ſämmtlichen Berliner Schuhfabriken wird danach morgen wieder auf
genommen werden

Jn der Deutſchen Juriſtenzeitung veröffentlicht der
Profeſſor der Rechte Dr A Arndt Geh und Oberbergrath in Halle a
einen Artikel und kommt zu dem Schluſſe daß aus dem Budgetrecht ins
beſondere aus dem Ausgabenbewilligungsrechte des Reichstages keine
Bedenken gegen die Marinevorlage entnommen werden können

Vom Marinekommando in Kiel iſt den in Neu Rönnebeck
wohnenden Angehörigen des in Tſimo ermordeten Matroſen Schulze
folgendes Schreiben zugegangen Dem Kommando erwächſt die traurige
Pflicht Jhnen mitzutheilen das Jhr Sohn der Matroſe Johann Heinrich
Schulze zur Beſatzung S M S Kaiſer gehörig als er in Kigotſchau
Poſten ſtand Nachts heimtückiſch ermordet wurde Als braver Soldat iſt
er im Dienſte für ſein Vaterland gefallen welches ſein Andenken ehren
aber auch blutige Genugthuung für ſeinen Tod fordern wird Nähere
Nachrichten ſtehen zur Zeit noch aus werden aber nach Eintreffen ſofort
zu Jhrer Kenntniß gebracht werden gez Adelung Lieutenant zur See
und Adfutant

Kiel 31 Jannar Die durch die wiederholten Entſendungen von
Marinemannſchaften ins Ausland ſehr geſchwächten Beſtände der hier
garniſonirenden Marinetruppen werden jetzt durch Einſtellung neuer
Mannſchaften verſtärkt Morgen beginnt eine erſte Einſtellung von
1000 Mann

Frankreich
Paris 31 Januar Der miniſterielle Siöcle ſpricht ſeine Ent

rüſtung aus über die offiziöſe Mittheilung des Echo de Paris daß das
Vorderau auf auswärtigem Territorium das heißt alſo in einer Bot
ſchaft beſchlagnahmt worden ſei Dieſe Mittheilung die glauben machen
wolle daß die Geſetze welche die auswärtigen Botſchaften ſchützen verletzt
worden ſeien könne die ſchwerſten Konſequenzen ſür das Land haben

lag als das Echo de Paris ſich rühme in Beziehungen zu ge
wiſſen Perſönlichkeiten des Generalſtabes zu ſtehen Derjenige der dem

Echo de Paris dieſe Mittheilung gemacht habe nicht nur eine Dumm
heit ſondern einen dem Verrath nahekommenden Akt begangen Der
Siècle fragt Wann wird Meline endlich die gefährlichen Wirrköpfe

des Generalſtabes zur Ordnung rufen vor denen der Kriegsminiſter kein
Wort mehr zu ſagen wagt und die vom Jeſuiten General dirigirt
werden Das Siècle theilt hierauf die wahre Geſchichte des Borderaus
mit Das Borderau ſei geſtohlen nicht beſchlagnahmt worden in der
Portierloge einer auswärtigen Botſchaft durch ein Jndividuum das kein

vergeſſen daß Sie ein Dienſtbote ſind daß Sie ſich anders
zu benehmen haben wie eine junge Dame Sie acceptirten die

h jenes Herrn als ob ſie Jhnen gebührten als ob
ie ſich ihm ebenbürtig fühlten

Jch fühle mich ihm ebenbürtig
Noch iſt ihr Ton ruhig doch ihre ſonſt ſo ſauften Augen

beginnen zu funkeln
Wirklich erwidert Frau Harriſon mit einem beleidigenden

Lachen Jhre Eitelkeit iſt wirklich komiſch Jch wollte Jhnen
ein Vergnügen bereiten und Sie danken es mir indem Sie ſich
einem von Herrn Wellingtons Gäſten

Sie beſchuldigen mich ungerechtfertigter Weiſe gnädige
Frau

Jch glaube derlei beurtheilen zu können fährt Frau
Harriſon ſarkaſtiſch fort Dies Spiel wird jetzt allerdings
aufhören meine Liebe merken Sie ſich das Walther Alſen
iſt der Sohn des Mannes dem ich meine Hand reiche und
ich erlaube nicht daß meine Nähmamſell nach meinem zu
künftigen Schwiegerſohn ihre Netze auswirft

Madame
Wir wollen über die Angelegenheit nicht weiter diskutiren

Sie können gehen
Schweigend verläßt Ada das Zimmer
Einen Augenblick hat ſie die Empfindung als müſſe ſie

der hochmüthigen Fran da vor ihr die Beleidigungen zurück
geben als müſſe ſie ihr ſagen daß ſie die zweite Gattin
ihres Vaters kein Recht habe in ſo verletzender Weiſe mit
ihr der Braut Walther Alſen s zu reden

Da denkt ſie an ihre arme unglückliche Mutter denkt
daran daß ſie nur hier im Hauſe von deren Nachfolgerin
die Schlüſſel zu dem Geheimniß ihres Lebens finden kann
und ſie preßt die Zähne feſt aufeinander damit kein Laut
ihre Empörung verrathe

Am nächſten Morgen als alles noch im feſten Schlafe
liegt verlaſſen John Alſen und ſein Sohn Oakwood um mit

nach NewYork zurückzukehren Fortj folgt

ereeeene 7 m r m r

mit einer Gerichtspolizei Vollmacht bekleideter Offizier war Der aus
ländiſche Militär Attachs dem das Borderau überſandt worden empfing
nur die Dokumente die das Borderau begleiteten und die den Dieben
des Borderaus entgangen waren Der Militär Attachs erfuhr den Tert
des Borderaus erſt durch deſſen Publikation im Matin am 10 No
vember 1896 Seit dieſem Tage iſt der Uebelthäter der das Borderau
geſchrieben nur noch einmal bei dem Militär Attaché erſchienen dem er
bald wichtige Dokumente verkaufte bald werthloſe wie diejenigen die das
Vorderau begleiteten Am 10 November 1896 waren faſt zwei Jahre
verſtrichen ſeit ſich Dreyfus ungerecht und unregelmäßig verurtheilt auf
der Teufelsinſel befand

Rochefort bringt einen Artikel über den Beſuch des deutſchen
Kaiſers bei dem Berliner franzöſiſchen Botſchafter Marquis
Noailles Rochefort ſchreibt Der deutſche Kaiſer fürchtend er habe
vielleicht ſelbſt zur Verhaftung des Spions Dreyfus beigetragen habe aus
deſſen Befreiung beinahe eine Frage der Eigenliebe gemacht darum habe
Bülow ſeine Erklärung abgeben müſſen darum gehe jetzt der deutſche
Kaiſer ſelbſt gegen Frankreich vor um den Rückzug des Dreyfus Syndi
kats zu decken Der Beſuch des Kaiſers bei dem franzöſiſchen Botſchafter
ſei vielleicht der Vorläufer des Konflikts Das Syndikat bedrohe Frank
reich jetzt mit deutſchen Bayonneten Jn dieſer letzteren Aeußerung
iſt wohl der Zweck dieſes ganzen blödſinnigen Gefaſels enthalten Man
merkt bereits ſeit den Artikeln im Petit Journal daß die Dreyfus
Gegner beſtrebt ſind im Volke den Glauben zu erwecken die Vertheidiger
des Dreyfus wollten einen Krieg mit Deutſchland heraufbeſchwören

Der Temps beſchwört Deutſchland der Kandidatur des
Prinzen Georg von Griechenland für den Gouverneurpoſten auf
Kreta zuzuſtimmen Der Temps bekundet zwar keinen beſonderen
Enthuſiasmus für dieſe Kandidatur ausſchlaggebend aber ſei daß ein
Gouverneur für Kreta nöthig ſei und daß die Ehre der eiviliſirten Welt
verlange ihn bald einzuſetzen daß man nachdem die bisherigen Kan
didaturen geſcheitert derjenigen zuſtimmen müſſe die der Mehrheit der
Mächte annehmbar ſcheine

Stadtverordneten Sitzung
Halle 31 Januar

Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Regierungsrath Profeſſor Dr
Dittenberger Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter Schulze

1 Der Fluchtlinien und Nivellementsplan für eine neue
Straße öſtlich der Magdeburgerſtraße und der Forſterſtraße wird
feſtgeſetzt Berichterſtatter St V Friedrich Auf Vorſchlag der Bau
kommiſſion beſchließt die Verſammlung an den Magiſtrat das Erſuchen
zu richten eine neue Vorlage zu machen wonach die Anhalterſtraße nach
Oſten hin bis zu der neuen Straße die von der Delitzſcherſtraße bis zur
Berlinerſtraße führt verlängert werden ſoll Weiter richtet die Verſamm
lung das Erſuchen an den Magiſtrat eine Aenderung der Fluchtlinie für
die Viehhofſtraße in Erwägung zu ziehen

2 fällt aus
3 Jn ihrer Sitzung vom 19 Juli 1897 lehnte die Verſammlung die

Errichtung eines Knaben und Mädchenhortes in den Räumen
der Hermannſtraßenſchule ab und gab dem Magiſtrat anheim ſpäter eine
billigere Vorlage beſonders zu unterbreiten Das Stadtbauamt hat dem
gemäß einen Koſtenanſchlag aufgeſtellt welcher mit 5200 Mark abſchließt
Der Vorſtand der Horte hat erklärt daß die Unterrichtsräume ohne Be
ſeitigung der einſpringenden Pfeiler nicht benutzbar ſein würden weshalb
eine erhebliche Siege gegenüber dem erſten Anſchlage in welchem
die Einrichtung mit 5650 Mark eingeſetzt war nicht erzielt werden konnte
Die Verſammlung wird daher erſucht die vorgeſchlagene Einrichtung
zu genehmigen und die erforderlichen Mittel in Höhe von 5200 Mark
à Conto des gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds zu bewilligen St V
Heiſer empfiehlt Namens der Baukommiſſion Annahme der Vorlage mit
einem Zuſatzantrage Die Finanzkommiſſion ſchlägt wie St V Demuth
berichtet vor ſich nur mit der Einrichtung von Räumen für einen Knaben
hort einverſtanden zu erklären und den Magiſtrat zu erſuchen in der neu
zuerbauenden Mittelſchule eine bezügliche neue Vorlage zu machen Jn
der Kloſterſteaße ſolle nach dem vorliegenden Projekte ohnehin eine Koch
ſchule eingerichtet werden und deshalb würde dort auch ein Mädchenhort
Raum finden Jm Norden der Stadt ſei das Bedürfniß nach Knaben
und Mädchenhorten aber nicht derart daß in beiden ſo nahe aneinander
liegenden Schulen Horte eingerichtet werden müßten Dagegen ſei im
Süden ſo großer Andrang zu den Horten vorhanden daß in der Liebenauer
ſtraßen Schule die durch einen Mittelbau vergrößert werden ſoll Räume
für Knaben und Mädchenhorte vorgeſehen werden müſſen Der Vorſchlag
der Finanzkommiſſion wird zum Beſchluß erhoben

4 fällt aus
5 Der Haushaltsplan des Waſſerwerks für 1898/99 wird in

Einnahme und Ausgabe mit 510 219,81 Mk feſtgeſetzt Berichterſtatter
St V Schmidt Auf Antrag der Finanzkommiſion beſchließt die Ver
ſammlung an den Magiſtrat das Erſuchen zu richten in Erwägung zu
ziehen ob der Waſſerthurm in der Magdeburgerſtraße der nach Errichtung
des neuen Waſſerthurms auf dem Roßplatze nur als Reſervethurm bei
behalten werden ſoll künftig nicht in Wegfall kommen kann

6 bis 10 fallen aus
11 Jn der Sitzung vom 24 Januar 1898 iſt von dem Stadt

verordneten Weiſe und Genoſſen folgender Antrag eingebracht worden
Den Magiſtrat zu erſuchen an die hieſige Königl Eiſenbahn Direktion

mit der Bitte heranzutreten einen zweiten Zugang für Perſonen
verkehr durch Untertunnelung der Schienengeleiſe ungefähr in der
Richtung der Bahnhofſtraße nach dem Vorplatze des Perſonenbahnhofs
herſtellen zu laſſen Ein ſolcher bequemer Zugang liegt namentlich im
Intereſſe des Südens unſerer Stadt und geſtattet eine beſſere Heran
führung einiger Straßenbahnlinien St V Weiſe begründet den
Antrag Herr Oberbürgermeiſter Staude bezeichnet denſelben als einen
ſehr beachtenswerthen und durchaus begründeten Der Magiſtrat theile
auch die Meinung daß die Schaffung eines zweiten Zugangs nach dem
Bahnhofe nothwendig iſt Der Magiſtrat hege den Wunſch bereits ſeit
längerer Zeit ſchon aus dem Grunde damit die durch den Wagenverkehr
ſehr belaſtete Delitzſcherſtraße entlaſtet wird St V Blumenthal
führt aus die Eiſenbahn habe ſelbſt ein großes Intereſſe an der Sache
und die Königl Eiſenbahndirektion ſei der Frage auch bereits näher ge
treten allein die Löſung ſei wegen einer Reihe mehr nebenſächlicher Punkte
mit großen Schwierigkeiten verknüpft Gleichzeitig mit dem zweiten Zu
gange ſollten verſchiedene andere Einrichtungen getroffen werden u a
wolle man direkte Ausgänge von dem Kaſſeler Bahnſteige ſchaffen ſo daß
künftig die Reiſenden die Vorhalle des Bahnhofs bei dem Abgange nicht
mehr zu paſſiren brauchen Das ſei aber auch mit Rückſicht auf die
Betriebsſicherheit nicht leicht Bei der Königl Eiſenbahndirektion werde
der Antrag ſicher großes Entgegenkommen finden indeſſen werde die Aus
führung gewiß noch lange auf ſich warten laſſen zumal auch der Koſten
punkt eine ſehr erhebliche Rolle ſpiele Die Verſammlung beſchließt hierauf
nach dem Antrage

12 Jn der Sitzung vom 24 Januar d J iſt von den St V Krüger
und Albrecht folgender Antrag eingebracht worden Unterzeichnete be
antragen StadtverordnetenVerſammlung wolle beſchließen Verſammlung
erklärt ſich im Prinzip für unentgeltliche Lieferung der Lernmittel
für die Kinder der Volksſchulen ſeitens der Stadt und erſucht den
Magiſtrat zu dieſem Zweck 20000 Mk in den Etat pro 1898/99 ein
ſtellen zu wollen St V Krüger begründet den Antrag Die un
entgeltliche Lieferung der Lehrmittel werde auch von Lehrern als durchaus
nothwendig im Jntereſſe der Schule bezeichnet Noch mehr ſcheine der
Antrag begründet im Jntereſſe der armen kinderreichen Familien deren
Kinder die Volksſchule beſuchen und welchen die Beſchaffung der erforder
lichen Lehrmittel oft nur unter den größten Entbehrungen möglich ſei
Für die höheren Schulen würden weſentlich höhere Zuſchüſſe aus der
Stadtkaſſe pro Kopf der Schüler geleiſtet als für die Volksſchüler Auf
den Betrag von 20000 Mk ſeien die Antragſteller gekommen weil ſie die
von dem Magiſtrate als nothwendig bezeichnete Summe als zu hoch ge
griffen erachten man wünſche durch die Praxis zu erfahren wie hoch der
Bedarf eigentlich iſt Die Deckung der Mehrausgabe könne durch ent
ſprechende Erhöhung der direkten Steuern beſchafft werden
wirthſchaftlich beſſer daſtehen brauchten ja die unentgeltliche Lieferung der
Lehrmittel nicht anzunehmen Wenn der Antrag was anzunehmen ſei
abgelehnt werde ſo werde derſelbe durch agitatoriſche Wirkung für die
Sozialdemokratie von Vortheil ſein Herr Oberbeürgermeiſter Staude
erſucht die Verſammlung den Antrag abzulehnen Der Magiſtrat habe
die Etatsarbeiten zum Abſchluß gebracht und es ſei nicht ohne Mühe gelungen
einen auskömmlichen Etat ohne rhöhung der Steuern vorzulegen Wenn aber
der Antrag angenommen werde und Deckung für weitere 20000 Mk be
ſchafft werden müſſe dann würden neue Schwierigkeiten hinzukommen und
es werde nicht gelingen den Etat mit den bisherigen Steuern zu balan
ciren Die Ablehnung des Antrages müſſe aber auch aus in der Sache

Eltern die
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ſelbſt liegenden Gründen erfolgen Entweder könnten die Lehrmittel nur
für arme Kinder beſchafft werden oder ſie müßten ſämmtlichen Kindern
geliefert werden ein Mittelding gebe es nicht denn wie ſollte dann die
Auswahl getroffen werden 20000 Mk reichten zur Beſchaffung der Lehr
mittel für alle Kinder nicht aus hierzu gehöre die ſehr viel höhere Summe
welche von der Schulverwaltung durch die allerſorgfältigſten Erhebungen
ermittelt wurde Ein Vergleich mit den Aufwendungen für die höheren
Schulen erſcheine nicht zuläſſig weil für dieſe die Verhältniſſe ganz anders
als bei den Volksſchülen liegen und die Eltern deren Kinder die höheren
Schulen beſuchen bereits ſehr hohes Schulgeld bezahlen müſſen Dazu
komme daß noch bis vor wenigen Jahren auch für Volksſchüler 18 Mk
Schulgeld bezahlt werden mußte und den Jntereſſenten der Volksſchul
durch Erlaß des Schulgeldes eine ſehr große Summe jährlich geſchen
wurde Beſonders wichtig ſei aber der Umſtand daß die Anſchauung als
ob die Volksſchulen nur vou armen Kindern beſucht werden ganz un
richtig ſei die Volksſchulen würden vielmehr auch von Kindern bemittelter
Leute beſucht die ſich ihr Brot verdienen und gut in der Lage ſind die
Lehrmittel für ihre Kinder ſelbſt zu beſchaffen

St V Albrecht ſpricht für St V Bethke gegen den Antrag Der
ſelbe wird gegen zwei Stimmen abgelehnt

13 fällt aus
Außerhalb der Tagesordnung wird noch St V Dr Keil mit Ver

tretung der Verſammlung in der Klageſache beauftragt welche Herr Tiſchler
Reibandt wegen Ungiltigkeitserklärung der Stadtverordneten
wahlen der III Abtheilung eingeleiter hat

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 1 Februar
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung lehnt

in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung den Antrag auf anderweite Ge
haltsfeſtſetzung für zwei Magiſtratsmitglieder mit 30 gegen 20 Stimmen
ab Sodann wurde die endgiltige Anſtellung eines Oberfeuermannes
Hartberg genehmigt und zum Schluß noch von der beabſichtigten end

giltigen Anſtellung zweier Polizeiſergeanten Kenntniß genommen
Haushaltspläne für 1898 99 Der Entwurf eines Haus

haltsplanes des ſtädtiſchen Gymnaſiums ſchließt in Einnahme mit
91015 Mk und in Ausgabe mit 152555 Mk ab ſo daß ein Kämmerei
zuſchuß von 61540 Mk d ſ 7015 Mk mehr als im laufenden Jahre
erforderlich iſt Die Einnahme iſt mit Rückſicht auf die beſchloſſene Er
höhung des Schulgeldes mit 91015 Mk 80610 Mk im laufenden
Jahre eingeſtellt Die Ausgabe hat ſich um 17270 Mk erhöht infolge
Einführung des höheren Normaletats bei den höheren Schulen Der
Haushaltsplan der ſtädtiſchen Ober Realſchule läuft in Ausgabe mit
108800 Mk in Einnahme mit 58550 Mk aus Es iſt mithin ein
Kämmereizuſchuß von 50250 Mk 43524 Mk erforderlich Der Haus
haltsplan der höheren Mädchenſchule weiſt 77 350 Mk Ausgabe und
60250 Mk Einnahme nach Der Zuſchuß beträgt 17100 16320 Mk

Stadttheater Am Mittwoch giebt Madame Elena de Tériane
ihr letztes Gaſtſpiel und zwar wird die Gaſtin die Santuzza in der
Oper Cavalleria rusticans ſingen Hieran anſchließend gelangen
der 4 und 5 Act der Gounod ſchen Oper Margarethe mit der
Gaſtin in der Titelrolle zur wut Um die Darſtellung dieſer
Partie zu ermöglichen wird der 1 und 2 Act von Margarethe nicht
zur Aufführung kommen zumal die Sängerin mit der verſchwindend
kleinen Ausnahme nur in den letzten 3 Acten beſchäftigt iſt

Das Walhallatheater beginnt am heutigen 1 Februar einen
gänzlich neuen Spielplan und zugleich das zehnte Jahr ſeines erfolg
reichen Beſtehens Daß der neue Spielplan dieſer bedeutſamen Thatſache
entſprechend geſtaltet iſt darf man von der ſtets erprobten Rührigkeit und
Umſichtigkeit der Direktion erwarten Als ganz beſonders hervorragende
Nummern werden die Luft Gymnaſtiker Brothers Ceado ſowie der
Clown Jigg mit ſeiner Thier Familie und die Pantomime Auf den
Dächern dargeſtellt von der Guitano Truppe gerühmt Beiläufig
bemerkt iſt dies der zweihundertundachte Spielplan des Walhalla
theaters ſeit ſeiner Eröffnung am 1 Februar 1889 Welche Summen
von Mühen Fleiß und künſtleriſchen Leiſtungen iſt darin inbegriffen

Bürger Conſumverein Die am Sonntag Nachmittag ſtatt
gefundene Generalverſammlung war gut beſucht Der Bericht des Geſchäfts
führers lautete für das laufende Geſchäftsjahr recht günſtig Der Laden
umſatz bis Ende December v J betrug über 25000 Mk und ſtellt der
Vorſtand für das zweite Geſchäftsjahr eine Dividende von 10 bis 12 Proz
in Ausſicht gegen 81 Proz im Vorjahre Die Mitgliederzahl iſt jetzt
auf 300 geſtiegen Anmeldungen werden im Geſchäftslokale Martinſtraße 11
angenommen

Der katholiſche St Joſeph Verein beging am Sonntag im
Saale der Kaiſer Wilhelms Halle ſeine Faſtnachtsfeier die einen recht
ſchönen Verlauf nahm Nach dem Concert und darauffolgenden Theater
fand Ball ſtatt Der Saal war bis auf den letzten Platz beſetzt und
konnte die Theilnehmer nicht alle faſſen

Der Halleſche Schützenbund feierte den Geburtstag des Kaiſers
am Sonntage in ſeinem Vereinslokale dem Birkhahn Eröffnet wurde
die Feſtlichkeit durch ein Preisſchießen zu welchem der derzeitige Schützen
könig ſowie ein anderes Mitglied werthvolle Preiſe geſtiftet hatten Um
5 Uhr begann ein Feſtkommers welcher einen recht befriedigenden Verlauf
nahm Nachdem der Vorſitzende die erſchienenen Gäſte und Schützen
herzlich begrüßt hatte wurde das Bundeslied geſungen worauf Herr
Dr Rummel die Feſtrede hielt und ein von den Anweſenden begeiſtert
aufgenommenes Hoch auf den Kaiſer ausbrachte Später erfolgte die
Vertheilung der Feſtehrengaben

Gewerkverein der graphiſchen Berufe und Maler
Jn der am Sonnabend im Vereinslokale Caprivi Leipzigerſtraße 14 ab
gehaltenen Monatsverſammlung erſtattete der Schriftführer Hoppe den
Jahresbericht von 1897 Danach fanden 13 Ausſchußſitzungen 1 Außerordent
liche und 11 Monatsverſammlungen ſtatt Mitgliederbeſtand 83 Zuwachs 13
Vorträge wurden gehalten 1 von Herrn Herberger über Die Be
ſtrebungen der deutſchen Gewerkvereine 2 von Herrn Schröter
über Reiſe Agitations Erlebniſſe Arbeitsloſen Unterſtützung
wurde gezahlt 35 Mk Reiſe Unterſtützung 22 60 Mk Für die engliſchen
Gewerkvereinler ſind durch 8 wöchentliche Extrabeiträge 60 Mk aufgebracht
Die beſtehende Bibliothek zählt 92 Bände Der Kaſſenbeſtand betrug
Gewerkverein 12 70 Krankenkaſſe 107 09 Bildungsfonds 28 58 Mk

Gewerkverein der Fabrik und Handarbeiter Hirſch Duncker
Jn der am Sonnabend in Stadt Magdeburg abgehaltenen zahlreich be
ſuchten Verſammlung wurden zunächſt 6 neue Mitglieder aufgenommen
und dann vom Kaſſirer der Jahresbericht vorgelegt Jm Gewerkvereine
wurden eingenommen 245,46 Mk die Ausgabe betrug 163,12 Mk Die
Begräbnißkaſſe hatte 81,47 Mk Einnahme und 182,12 Mk Ausgabe
Bei der Krankenkaſſe betrug die Einnahme 801 Mk die Ausgabe
674,06 Mk Die Mitgliederzahl beträgt 70 die der geſammten Orts
vereine der Fabrik und Handarbeiter 15000 Der wöchent
liche Mitgliederbeitrag beträgt 8 Pfennige wofür Umzugsentſchädigung
Arbeitsloſenunterſtützung Rechtsſchutz und Unterſtützung in außerordent
lichen Nothfällen gewährt werden Ferner hat der Verein für ſeine Mit
glieder eine Kranken und Begräbnißtkaſſe eingerichtetJubiläum der Franckeſchen Euſtungen Zur Beſprechung

wichtiger Angelegenheiten werden alle früheren Zöglinge bis zu den
jüngſten Jahrgängen der deutſchen Knaben und Freiſchulen für Mitt
woch den 2 Februar Abends 8 Uhr nach dem Hotel zum ſchwarzen
Adler eingeladen Es ſoll in dieſer Sitzung auch noch der Frage näher
getreten werden wie die Theilnahme aller Zeichner zum Jubiläumsfonds
an den geplanten Feſtlichkeiten geſichert iſt

Patent Der Vereinigten Pommerſchen Eiſengießerei und Halleſchen
Maſchinenbau Anſtalt vorm Vaaß Littmann hierſelbſt iſt ein Patent
auf eine zwangläufige Ventilſteuerung für Dampfmaſchinen ertheilt
Herr B Scheithauer Lindenſtraße 57 erhielt ein Patent auf eine Ein
richtung an Taſteninſtrumenten zum mechaniſchen Spielen derſelben mittels
Elektrizität

Gebrauchsmuſter Jn das GebrauchsmuſterRegiſter iſt unter
Nr 87 144 eingetragen Schreibfederkaſten mit beſonderem Behälter für
den Tafelwiſcher Dr G Riehm Halle a Reichardtſtraße 19

Straßenbahn und Stadtbahn Die Einnahmen der beiden
hieſigen Straßenbahnen im vergangenen Monate im Vergleich zum gleichen

Zeitraum des Vorjahres betrugen
1693 Januar 17 Gegen das Vorjahr

Mk Mk MkStraßenbahn 13 138,70 12 686,40 452,30
Stadtbahn 28293,75 26 306,89 1986,86

Liſzt Wagner Concert Um eine vornehmlich von inb ein
Kräften auszuführende mußkaliſche Veranſtaltung großen Stils
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Nr 27 Mittwochſich mit dem am Dienstag den 8 Februar in den Kaiſerſälen ſtatt
findenden großen Wagner Liſzt Concert und zwar wird der hieſige
Richard Wagner Verein unter Leitung des um das Halleſche
Muſikleben und ſpeciell um die Liſzt ſche Sache hochverdienten Königl
Univerſitäts Muſikdirektors Herrn Profeſſors O Reubke die bereits vor
vier Jahren hier mit großem Beifall aufgeführte Liſzt ſche Fauſt
ſinfonie und deſſelben Komponiſten Der 13 Pſalm ein hier noch
unbekanntes Werk ſowie Rich Wagners Kaiſermarſch mit Schluß
chor zur Wiedergabe gelangen laſſen Seitens des Richard Wagner
Vereins iſt in Gemeinſchaft mit Herrn Profeſſor O Reubke Alles ge
ſchehen um das Concert zu dem muſikaliſchen Ereigniß der Saiſon zu
einem Quell wahrhafter Kunſtgenüſſe zu geſtalten Für die Chorgeſänge
haben ſich die Sing Akademie und der Lehrer Geſangverein in be
reitwilligſtem Entgegenkommen zur Verfügung geſtellt Den orcheſtralen
Theil wird die Regimentskapelle mit Herrn Muſikdirektor O Wiegert
am Violinpult und durch hieſige namhafte Künſtler wir nennen nur die
Herren Concertmeiſter Knoch Schmidt und Wagner ſowie durch
hervorragende Mitglieder des Leipziger Gewandhausorcheſters auf
60 Muſiker verſtärkt übernehmen Für die Tenorſoli im Pſalm und in
der Fauſt Sinfonie iſt der hier beſtens bekannte Concertſänger Herr
Heinrich Grahl aus Berlin gewonnen Dem Kunſtſinn und Lokal
patriotismus der Halleſchen Muſikfreunde fällt die Aufgabe zu das mit
ſehr erheblichen Koſten verknüpfte Unternehmen thatkräftig zu unterſtützen
Der Billetverkauf befindet ſich in der Karmrodt ſchen Muſikalienhand
lung Reinhold Koch

Telegraphie und Fernſprechverkehr Vom 2 Februar ab
befinden ſich das Kaiſerliche Telegraphenamt die Hauptannahmeſtelle für
Telegramme ſowie die öffentliche Fernſprechſtelle im neuen Hauptpoſt
gebäude an demſelben Tage werden die Telegrammannahmeſtelle und die
öffentliche Fernſprechſtelle in dem bisherigen Telegraphen Amtsgebäude
Königſtraße 88 aufgehoben

Belohnung Durch die Zeitungen geht eine Notiz wonach ein
Lokomotivführer für die Entdeckung eines Schienenbruchs auf der Strecke
zwiſchen den Stationen Torgau und Mockrehna und für die durch ſein
entſchloſſenes Handeln abgewendete Gefährdung eines Eiſenbahnzuges mit
einer Belohnung von 2 Mk abgefunden worden ſei Wie wir von der
Königlichen Eiſenbahndirektion in Halle a S erfahren entſpricht dieſe
Mittheilung nicht ganz den thatſächlichen Verhältniſſen Dem Lokomotiv
führer iſt zwar auf die von ihm formularmäßig erſtattete Meldung von
dem Vorſinden eines Schienenbruches die für derartige Fälle übliche
Prämie von 2 Mk gewährt worden außerdem hat aber ihm die vor
geſetzte Königliche Eiſenbahndirektion ſobald ſie von dem Vorfalle Kenntniß
erhalten hat für ſein umſichtiges Verhalten noch eine Belohnung von
36 Mark zu Theil werden laſſen

Sturmſchäden Der heftige Sturm welcher ſeit einigen Tagen
herrſchte und geſtern gegen Mittag anſcheinend ſeinen Höhepunkt erreichte
hat hier und in der Umgebung viel Schaden angerichtet Abgedeckte
Dächer und zerbrochene Fenſterſcheiben giebt es heute eine große Menge
aber auch Bäume wurden entwurzelt und Schornſteine umgeworfen Jm
benachbarten Gutenberg ſoll der Sturm die Spitze des Kirchthurms in
eine ſchiefe Stellung gedrückt haben Ju Halle wurde Nachmjttags um
1 Uhr vor dem Grundſtücke Lindenſtraße 83 eine große Linde umgeworfen
die beim Fallen eine Gaslaterne zertrümmerte Gegen 21 Uhr wurde
der Kopf eines Schornſteins von der X Volksſchule in der Liebenauer
ſtraße herabgeworfen wodurch das Dach des Gebäudes erhebliche
ſchädigungen erlitt Gegen 11 Uhr praſſelten von dem Grundſtücke Stern
ſtraße 1 faſt zu gleicher Zeit zwei Schornſteine herunter Unglücksfälle
ſind glücklicher Weiſe nicht zu verzeichnen

Ein ſchwerer Einbruchsdiebſtahl ſoll in vorvergangener Nacht
in dem Hauſe Gütchenſtraße 14 verübt worden ſein Nach den Angaben
der Ehefrau des Eiſenbahnſekretärs D will dieſelbe Nachts gegen 11f
Uhr als ſie bereits im Bette lag und ihr Ehemann noch nicht nach Hauſe
zurückgekehrt war im Nebenzimmer ein Geräuſch gehört haben Jn der
ſogenannten guten Stube ſeien zwei Kerle geweſen von denen ihr der eine
Pfeffer in die Augen geworfen während der andere einen ihrem Ehemanne
gehörigen Stock ergriffen und ſie damit dermaßen über den Kopf ge
ſchlagen habe daß ſie bewußtlos zuſammengebrochen ſei Außerdem habe
ſie einer der Einbrecher mit Erſchießen bedroht Der Ehemann habe ſie

Be

bei ſeiner Heimkunft ohnmächtig auf dem Teppich liegend aufge
funden Nun ſoll ein Schreibſekretär erbrochen und aus demſelben
600 Mk baares Geld und zwar 300 Mk in Gold und 300 Mk in
Banknoten geſtohlen ſein Der Sachverhalt bedarf noch in vielen Punkten der
Aufklärung Die Angaben der Frau es ſei ihr Pfeffer in die Augen ge
ſtreut worden wird nicht durch die Thatſachen unterſtützt Jhre Augen
waren am anderen Morgen vollſtändig klar und auf dem Teppich wurde
zwar noch Zucker vom Weihnachtsbaum aber keine Spur von Pfeffer
aufgefunden Auch iſt es unerklärlich daß die Frau auf dem
Kopfe auch nicht die Spur einer Verletzung hat während doch
anzunehmen iſt daß ein Menſch der mittels eines fingerſtarken
eiſernen mit Leder umzogenen Stocke einen Schlag erhielt daß er
bewußtlos zuſammenſtürzte eine wahrnehmbare Schädelverletzung hat
Auch noch andere Umſtände ſprechen dafür daß ſich die Sache ganz anders
abgeſpielt haben muß als nach der Darſtellung der Frau anzunehmen iſt
Vielleicht iſt dieſelbe dermaßen erſchreckt worden daß ſie zutreffende An
gaben über den Vorgang nicht zu machen vermag

Diebſtahl Aus einem hieſigen Café wurde in vorvergangener
Nacht ein ſehr werthvoller Spazierſtock geſtohlen Der Dieb ein ſtellen
loſer Kellner aus Oeſterreich wurde geſtern ermittelt und verhaftet Er
hatte die Krücke des Stockes abgeſchraubt und beide Stücke in den
Polſtern des Sophas ſeiner Stube welche er in einem hieſigen Gaſthauſe
inne hatte verſteckt

Sie werden nicht alle Geſtern wurde hier ein Bauernfänger
hinter Schloß und Riegel gebracht Derſelbe hatte einen Reiſenden auf
dem Bahnhofe an ſich gelockt und nach einer Gaſtwirthſchaft verſchleppt
wo der zufällig anweſende Freund bald ein Kümmelblättchenſpiel in
Schwung brachte Natürlich wurde der Fremde gehörig gerupft worauf
dann die neugewonnenen Freunde ſchleunigſt verdufteten Geſtern bemerkte
der Geprellte den Schlepper auf dem Bahnhofe und ließ denſelben feſt
nehmen

Schornſteinbrände Bei dem heftigen Sturme welcher geſtern
herrſchte kamen in unſerer Stadt verſchiedene Schornſteinbrände vor Die
Feuerwehr wurde gegen 4 Uhr nach Charlottenſtraße 2 Abends 61 Uhr
nach Schillerſtraße 23 und 7 Uhr nach Mühlrain 9 gerufen Jn allen
Fällen war die Gefahr nach kurzer Thätigkeit der Wehr beſeitigt

Ungerathener Sohn Ein halbwüchſiger Burſche ſtahl ſeinem
Vater 150 Mk fuhr damit nach Berlin und verjubelte dort das Geld in
wenigen Tagen Nachdem der Beutel leer war begab er ſich in das
elterliche Haus zurück Seine Hoffnung von dem Vater den er bereits
mehrfach beſtohlen hat wiederum Verzeihung zu erlangen war jedoch eine
trügeriſche Das durch die ſchweren Verfehlungen erzürnte Familienober
haupt nahm das ungerathene Kind und übergab dasſelbe der Polizei

Unfälle Einen Bruch des linken Unterarmes erlitt die verehelichte
Marie Krauſe von hier indem ſie über einen Waſſereimer ſtolperte und
zu Boden fiel Der fünfjährige Beamtenſohn Arthur Müller wollte
mit einem für ihn zu ſchweren Beil Holz zerkleinern er verletzte ſich dabei
das linke Knie erheblich

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Concert des Raoul von Koczalski Jn Gedanken an den

zierlichen Knaben der ſich vor fünf Jahren auf ſeinen Stuhl hinauf
arbeitete war ich ſonderbar überraſcht ob der Metamorphoſe die inzwiſchen
mit dem Wunderkinde vor ſich gegangen war Er hatte merklich zu
genommen an Alter und Stärke Das Wort Weisheit blieb mir leider
nach Beethovens Sonate op 31 Nr 2 im Halſe ſtecken Ei Beethoven

NMenlheitem

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalrrris
wie haſt du dich verändert ſo capriciös weichlich und unklar in der
Entwickelung deiner Themen biſt du mir lange nicht vorgekommen Wenn
die Schuld aber nicht an dir o theurer Meiſter liegen ſollte dann zürne
nicht Ein Jüngling klopfte an die Pforte deines Tempels öffne ſie ihm
wenn er als geprüfter reifer Menſch wiederkehrt Sollte das ſo wunder
bar begabte Polenkind uns mit der Darbietung deutſcher Muſik aber nur
das Kompliment haben machen wollen daß auch unſere Meiſter nicht ſo
ganz ohne ſeien dann pardon ich habe nichts geſagt Um ſo

leuchtender trat das Genie des jungen Koczalski beim Spiele Chopins hervor
Hier iſt er zu Hauſe wie kaum ein anderer Die eigenartige Beſchaffen
heit der Chopin ſchen Gefühle wird von ihm allerdings mehr inſtinktiv
als bewußt erfaßt dafür hat er ſich aber die Vortragsweiſe des Meiſters
ſo vollkommen anzueignen geſucht als nur möglich Wir wiſſen durch
Liszt und Schumann daß Chopin faſt alle ſeine Kompoſitionen im Tempo
rubato ſpielte Koczalski thut daſſelbe und erreicht fascinirende Wirkungen
Für ihn iſt Chopin der polniſch nationale Muſiker Vielleicht iſt auch das
Tempo rubato eine der polniſchen Muſik ſpezifiſch eigne Vortragsweiſe
denn die Polen haben es merkwürdigerweiſe immer am ſchnellſten begriffen
und auch traditionell gepflegt Die Verkürzungen und Verzögerungen die
Koczalski mit den Notenwerthen vornimmt bringen eine eigenthümlich
erbebende und ſchwebende Rythmik hervor das Prokruſtesbett des
Taktes ſcheint abgeſtreift die Melodie wird unbeſtimmter und luftiger
So frei und natürlich fließt alles dahin wie die mit dem Winde
wandernden Aehrenfelder Koczalski hat Recht Chopin gehört
in erſter Linie den Polen und Polen iſt noch nicht verloren
denn es hat in dieſen Tondichtungen eine glorreiche Auferſtehung gefeiert
Mancher mag zu Einzelheiten der Auffaſſung des jungen Künſtlers den
Kopf ſchütteln aber man glaube ihm mehr als ſo vielen modernen
Virtuoſen die dieſe empfindſamen Weiſen grauſam in den ſtrengſten Takt
knechten oder wie Bacchanten durch die Wundergärten des Meiſters raſen
Gleich mit dem 1 Stücke von Chopin der As dur HEtude hielt die Poeſie
ihren Einzug im Saale Es klingt geheimnißvoll wie Waſſerfluthen und
ſüßer Nixenſang Wie kam es aber daß der junge Künſtler die kurze
Frage des bezauberten Menſchenkindes Takt 17 bis 20 Tenorlage ver
ſchwieg Bei der Mazourka mit ihrer ſchmerzlichen Einleitung und
troſtloſen Schlußfrage möchte man meinen es handle ſich um eine Be
täubung des Herzeleids durch den Tanz Auch der Walzer liegt in eigen
thümlichem Zwielichte Grazie und Melancholie geben ſich die Hand zum
Reigen Jm Nokturno klang mir manches anders als ſonſt Wie
aber zum Schluſſe die Sexten ſo verklärt emporſtiegen da hat
wohl ſo mancher geahnt daß der Meiſter hier von einem wunder
baren Traumbilde erzählte Gewiß zeigte ihm eine Jakobsleiter den Ein
gang zu einem fernen Sphärenreiche Mit der dur Polonaiſe elektriſirte
Koczalski förmlich Er ließ die alten tapferen und galanten Polenhelden
wieder aufleben Mit Grandezza ſchritten ſie an uns vorüber die Rechte
am Degen die Linke auf dem Herzen Trompetenſignale und fernes
Geſchützbrüllen verrathen uns wodurch ſie auch im Frieden zu ſiegen ge
denken Jch muß geſtehen daß mich Chopin ſelten mit ſo beſtimmten
Eindrücken erfüllt hat als geſtern Abend Jm 3 Theile des Programms
zeigte ſich Raoul Koczalski auch als Komponiſt Valse tristo und Mazur

Mazurka gehören dem höheren Salon Genre an Sie gewinnen
unendlich durch den Vortrag des Komponiſten Jn der Etude blitzt aber
ein Geniefunken auf der zu großen Hoffnungen berechtigt Die das
Programm abſchließende Rigoletto Fantaſie von Liszt Verdi kam zu ganz
berückender Klangwirkung Für den anhaltenden herzlichen Beifall quittirte
der Künſtler durch Zugabe von zwei bekannten und ſelbſtverſtändlich treff
lich geſpielten Ehopin ſchen Walzern

Compes de la Porto
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Wir brachten in den Nummern 24 und 25 Mittheilungen über den
Lebensgang und die künſtleriſche Entwicklung Raoul Koczalski s Dieſe
Thatſache gab der Saaleztg Anlaß zu gehäſſigen Ausfällen gegen den
General Anzeiger Wir haben hierzu nur zu erklären daß unſere Artikel

einem Werke des angeſehenen Muſikſchriftſtellers Profeſſor Bernhard Vogel
in Leipzig Mitarbeiter der Leipz Jlluſtr Ztg entſtammen und von
uns dem Naumburger Kreisblatte entnommen wurden Der ganze
Artikel der Ztg iſt nur darauf berechnet den Gen Anz als
Amtshblatt zu verdächtigen Uns darauf einzulaſſen halten wir unter
unſerer Würde

Aus der Amgebung
Beunſtedt 31 Januar Der Qrtsverein der Fabrik und

Handarbeiter zu Lieskau hatte geſtern hierſelbſt eine öffentliche
Verſammlung zum Zwecke der Gründung eines Ortsvereins am hieſigen
Orte Der Saal war dicht beſetzt auch die halleſchen Sozialdemokraten
hatten Redner geſandt deren Bemühungen aber ergebnißloß blieben da
unmittelbar nach der Verſammlung ein Ortsverein gegründet wurde
Dank des Eingreifens der halleſchen Gewerkvereinler nahm die Ver
ſammlung einen recht befriedigenden Verlauf

Zappendorf 31 Januar Kaiſers Geburtstag Am Sonntag
Abend feierte unter ſehr reger Theilnahme im Knof ſchen Lokale Herr Lehrer
Mareus mit ſeinen Schülern den Geburtstag des Kaiſers Die Feſtrede
hielt Herr Lehrer Marcus Er feierte in derſelben die Entſtehung Deutſch
lands und ermahnte in guten und böſen Tagen treu zu Kaiſer und Reich
zu ſtehen Die Rede klang in einem Hoch auf den Kaiſer aus Die
Schüler verſchönten das Feſt durch Deklamation patriotiſcher Gedichte
Geſänge und Aufführungen was die Gemeinden bis 11 Uhr
zuſammen hielt

Hettſtedt 30 Januar Unfall Geſtern Nachmittag wurde der
vor dem Hohen Thore wohnhafte Hüttenmann Franke auf ſeinem Berufs
wege nach der Gottesbelohnung am Lichtlöcherberg von einem Pferd das
hinten an einem Wagen angebunden war derart vor den Unterleib ge
ſchlagen daß er auf der Stelle zuſammenbrach Der Führer des be
treffenden Geſchirrs hatte den Unfall nicht bemerkt und fuhr deshalb weiter

P Jlberſtedt 31 Januar Einbruch Jn der verfloſſenen Nacht
wurde beim Materialwaarenhändler L hier ein Einbruch verübt Die Lang
finger ſcheinen ſehr durſtiger Art zu ſein denn alle möglichen Sorten
Likör und Schnaps hießen ſie mitgehen

r Edseritz 31 Januar Vom Pferde getreten Der Geſchirr
führer Karl Richter glitt als er mit dem Wagen umlenken wollte aus
und fiel dicht vor die Pferde R wurde von einem der Pferde auf den
Unterleib getreten wodurch er innerliche Verletzungen erlitt Er wurde in
die Halleſche Klinik aufgenommen

r Kemberg 30 Januar Sturz Die 4jährige Arbeitertochter
Frieda Sauer welche den Oberboden erklettern wollte fiel dabei ſo un
glücklich herab daß ſie den rechten Oberſchenkel brach und in die Halleſche
Klinik gebracht werden mußte

r Köſen 31 Januar Sturz Anf dem Heimwege von der
Wilhelmsburg ſtürzte die unverehelichte Hermine Schumann in der

Dämmerung infolge eines Fehltrittes und ſchlug hierbei derart mit dem
Hinterkopf auf eine Steinkante daß ſie beſinnungslos liegen blieb Die
erhebliche Kopfverletzung machte die Aufnahme der Genannten in die
Halleſche Klinik nöthig

r Frauendorf 31 Januar
einem jungen erſt kürzlich erworbenen Pferde wurde der Koſſath Bern
hard Wolfram ſo heftig gegen das rechte Bein geſchlagen daß er
einen komplizirten Unterſchenkelbruch erlitt W befindet ſich in der
Halleſchen Klinik

pt Sandersleben 31 Januar Familienabend Geſtern Abend
fand im Schützenhauſe ein chriſtlich patriotiſcher Familienabend ſtatt als
Nachfeier zu Kaiſers Geburtstag der trotz des ſtürmiſchen Wetters überaus
ſtark beſucht war Nach einem allgemeinen Geſang brachte Pfarrer Müller
das Kaiſerhoch aus Darauf wechſelten Klaviervorträge und Chorgeſänge
des Schützengeſangvereins mit Solovorträgen und Duetten Jm zweiten

schwarz und couleurt

in allen Qualitäten

Grösste Auswanl

billigste Preise

Vom Pferde geſchlagen Von

2 Wer 5Theile des Abends der wieder mit gemeinſamem Geſang eröffnet wurde
r Pfarrer Meyet einen feſſelnden Vortrag über Ernſt Moritz Arndt

er Reinertrag des Abends mit 22 Mk kommt dem zu errichtenden
Kriegerdenkmal zu gute

F Beruburg 31 Januar Glück Aul der Fahrt von Güſten
nach hier ſpielte füngſt ein in der Begleitung der Mutter befindliches Kind
mit den Fenſtervorhängen im Eiſenbahnabtheil Plötzlich beim Fahren
über eine Curve neigte ſich der Wagen nach der einen Seite Die Mutter
zieht raſch das Kind an ſich Kaum iſt es geborgen da ſchlägt auch ſchon
die Thür nach außen das Kind war durch einen Glücksumſtand vom
ſicheren Tode gerettet

Standesamt Halle
Geboren

31 Januar Dem Kaufmann Heinrich Fiſcher eine T Jda Anng Luiſe
Alte Promenade 20 Dem Fleiſchermeiſter Paul Reinhard ein S Kurt
Paul Gr Steinſtraße 65 Dem Steinmetz Friedrich Schmidt ein S Kurt
Willy Fritz Gr Wallſtraße 28 Dem Müller Albert Hirſch eine T Friederike
Minna Martha Mansfelderſtraße 28 Dem Poſtſchaffner Hermann Richter
eine T Anna Luiſe Frieda Gr Steinſtraße 25 Dem Stuckateur Hugo
Teller ein S Hugo Franz Alter Markt 21 Dem Fabrikarbeiter Wilhelm
Bringezu eine T Anna Friederike Elſe Streiberſtraße 13 Dem Spiel
kartenarbeiter Otto Heinrich ein S Otto Walther Jacobſtraße 42 Dem
Fabrikarbeiter Arthur Klaus ein S Arthur Willy Niemeyerſtraße 15 Dem
Kanzleibeamten Arthur Baumgärtner ein S Albert Otto Parkſtr 22 Dem
Dienſtmann Albert Kuhn eine T Frieda Luiſe Schwetſchkeſtraße 9
Klempner Wilhelm Teßmann eine T Charlotte Anna Alter Markt 15
Dem Dienſtmann Hermann Klaus ein S Hermann Kurt Unterplan 5
Dem Friſeur Emil Wernicke ein Otto Emil Rudolf Kl Steinſtraße 8

Dem Hilfsbremſer Johann Stock eine T Thekla Emma Margarethe
Dorothea Berlinerſtraße 32 Dem Gewerbe Inſpektions Aſſiſtenten
Dr phil Hermann Helwig ein S Herbert Karl Heinrich Forſterſtraße 48

9 Geſtorben31 Januar Des Gerichtsdiener Heinrich Schuh Ehefrau Marie geb
Roſch 50 Auguſtaſtraße 3 Der Buchhalter Julius Haaſe 88 J
Dorotheenſtraße 2 Des Handarbeiter Otto Küſtenbrück S Otto 1 J
Hirtenſtraße 3 Des Tiſchler Richard Katterfeld S Hermann 3 Klini

Wittwe Friederike Billing geb Gräfe 76 Wettinerſtraße 37 Des
Bildhauer Hermann Koch T Gertrud 1 Kinderaſyl Der Handarbeiter
Friedrich Nilius 45 J Hirtenſtraße 18 Der Maurer Julius Weidling
46 Bergmannstroſt

Telegramme nud letzte HRachrichten
Berlin 1 Februar Wolff s Bur Morgenblättern zufolge liegt

es in der Abſicht der Regierung die Beſtimmungen über die Sonntags
rnhe für einzelne Gewerbszweige Aenderungen zu unterziehen Die Ar
beiten ſollen ſoweit gefördert ſein daß der Abſchluß derſelben ſchon in

naher Zeit herbeigeführt werden könnte

Berlin 1 Februar Hirſch s Bur Nach einer Mittheilung aus
Witten a/R ſoll der DortmundEmsKanal am 1 April nächſten Jahres
durch Kaiſer Wilhelm eröffnet werden Die poluiſche Reichs
tagsfraktion hat auf die ihr zugeſtellte Reſolution der polniſchen
Wähler Poſens welche die Ablehnung der Marinevorlage forderten ge
antwortet dieſe Reſolution entbehre der Berechtigung und jeder praktiſchen

Bedeutung ſie ſei daher abzulehnen
Hirſchberg 1 Februar Hirſch s Bur Jm Rieſengebirge

herrſcht ſeit mehreren Tagen ununterbrochener ſtarker Regen und Sturm

In der Erwartung großen Hochwaſſers räumen die Bewohner am Zacken

und Bober bereits ihre Häuſer eine Kataſtrophe wird befürchtet
Wien 1 Februar Wolff s Bur Wie die Neue Freie Preſſe

aus Marburg Steiermark meldet wurde geſtern der Student der
Medizin Attgeneder von dem Ober Lieutenant Weſcher v Piberan im Duell
erſchoſſen Die Veranlaſſung zu dem Duell war folgende Am Sonn
abend Abend ſtellte Attgeneder den Offizier im Kaſino zur Rede weil
dieſer ihn fixirt haben ſollte Der Offizier antwortete mit einer Ohrfeige

Als der Student zurückſchlug zog der Offizier den Säbel und verwundete

ſeinen Gegner leicht Hierauf erfolgte die Herausforderung zum Zwei

kampf

Rom 1 Februar Hirſch s Bur In der geſtrigen Kammer
ſitzung wurde die Regierung um Aufklärung erſucht welche Action die
italieniſche Politik in Paris in der Dreyfusaffaire entfaltet habe Jn
Vertretung des Miniſters des Aeußern erwiderte Unterſtaatsſekretär Bonin
die Dreyfusangelegenheit ſei eine innere franzöſiſche in welche ſich keine
fremde Macht miſchen könne Bezüglich der Zeugenvorladung des italieni
ſchen Militärattachés möge ſich die Regierung erſt ſchlüſſig werden Jm

Uebrigen habe weder der Militärattaché noch irgend ein anderes Mitglied
der Botſchaft je mit Dreyfus Beziehung gehabt Die Kammer nahm dieſe
Erklärung mit lebhaftem Beifall auf

Paris 1 Februar Wolff s Bur Dem Echo de Paris zu
folge hat der Admiralitätsrath eine Reſolution beſchloſſen worin das
Bedauern ausgedrückt wird daß Frankreich infolge materieller Schwierig
keiten bei der Ausführung nicht im Stande iſt demnächſt eine Anzahl
Panzerſchiffe in Dienſt zu ſtellen und die Zahl der bis 1904 fertig zu

ſtellenden Panzerſchiffe auf 26 feſtzuſetzen
Cannes 1 Februar Hirſch s Bur Jn der verfloſſenen Nacht

herrſchte in der Villa Gladſtone große Aufregung Gladſtone hatte raſch
nacheinander drei Erſtickungsanfälle gehabt erholte ſich aber ſchnell wieder

Die Aerzte verſichern daß keine unmittelbare Gefahr beſtehe
London 1 Februar Hirſch s Bur Aus Sebaſtopol wird

berichtet daß der ruſſiſche Kaiſer in Konſtantinopel ſeinen Entſchluß
kundgegeben habe neue Niedermetzelungen der Armenier nicht mehr

dulden zu wollen
Athen 1 Februar

wie von verſchiedenen Seiten gemeldet wird in den letzten Tagen
blutige Zuſammenſtöße zwiſchen türkiſchen Truppen und der
griechiſchen Bevölkerung ſtatt wegen angeblich unberechtigter Kontributionen

ſeitens der Türken Die türkiſchen Truppen beſetzten viele neutral
Dörfer maſſakrirten viele Einwohner und brannten die Häuſer nieder
Der griechiſche Vertreter in Konſtantinopel hat telegraphiſche Weiſung
erhalten ſowohl bei der Pforte wie bei den Botſchaftern der Mächte

energiſche Worte zu führen

vVonlard Seidenstoffe
gewählteſte Farbſtellungen in unerreichter Auswahl als auch ſchwarze
weiße und farbige Seide mit Garantieſchein für r Tragen Direkter
Verkauf zu Fabrikpreiſen auch in einzelnen Roben porto und zollfrei
in s Haus Tauſende von Anerkennungsſchreiben Proben umgehend

Seidenstotf Fabrik Union

Adolf Grieder Cie g Hotl Zürich Gehen

Hirſch s Bur Jn Theſſalien fanden

Marktplatz 18
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Die Goodyear Welt Methode ist eine nach den hierbei verwendeten Maschinen benaynte neue Methode der Schuhwaaren

Fabrikation welche alle Vorzüge der Iandarbeit mit allen Vorzügen der Maschinenarbeit vereinigt und somit allen
anderen Fabrikations Methoden iiberlegen ist

2 Die allgemeinen Vorzüge der Maschinenarbeit sind bekanntlich Sehnelligkeit Exaktheit und Billigkeit der Ausführung

die esonderen Vorzüge der Goodyear Welt Arbeit sind in der Hauptsache folgende
57 1 Auf Goodyear Welt Maschinen lässt sich nur das beste Material verarbeiten die Marke Goodyear Welt
32 t also den Abnehmern von vornherein eine Garantie für die Güte des Leders und der

uthaten
2 Bei der Goodyear Welt Methode bleibt der Schuh während des ganzen Anfertigungs Prozesses auf dem ILeisten

die elegante Facon wird dadarch sorgfüältiger herausgearbeitet und verbleibt dem Schuh bis er
vollständig abgetragen ist

3 Die Goodyear Welt Maschinen arbeiten mit grösserer Sicherheit Sauberkeit und Eleganz als alle anderen
9 Maschinen und die wenschliche Hand Das hat bis jetzt jeder Fachmann und jeder Laie der die Maschinen

in Thätigkeit sah bereitwillig anerkannt

5 Die Stiefel enthalten keinerlei Nägel oder Stifte
6 Der Sohble wird durch Maschinenkratt die Form der unteren Fussfläche gegeben
7 Goodyear Welt Schuhe passen daher vortreſflich sitzon bequem und sind ausserordentlich halt

bar leicht und elastisch
De Goodyear Welt Schuhe sind nach alledem nicht nur das eleganteste und dauerhafteste sondern auch das dem

Fusse Zuträglichste Schuhwerk
In Goodyear Welt Schuhen ermüdet man weniger als in anderen und bekommt keine Hühneraugen

Ein Special Geschäft von

G Goodyeara Welko äcurn
wird in diesen Tagen von der Firma

Gr Ulücelhhstrasse 9
eröffnet und wird ein geehrtes Publikum im eigenen Interesse gebeten mit dem Einkauf von SohuhwerKk

nooh so lange zu warten
Wütgliedern von Okfüzier und Beamten Vereinen wird ein Rabatt von 5 Prozent bewilligt
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Hoflieferant empfiehlt

Deutsche Schokolade
ronlade Hosanikwuret Mortadella

zum Mk 60 das Pfund

Casseler ohne Knochen Casveler Rippespeer mild gesalzen

In allen bezüglichen Geschäſten Deutschlands vorräthig

feinſten getegten nchesschinken,
r Sardellen und Kalbsleberwurst

Theodor Hildebrand Sohn Hof Sr Maj d Königs BölliD
G Goldene JInhiläumsmedailie London 1897 G

Alles du Wunſch in W r S garnirt

n W Hygieniſcher 5chutz

e ca

S Tauſende von Anerkennungsſchreiben von Aerzten u A

Sresshoplensleine
ſchöne feſte trockene Waare

ſind noch vorräthig beiSan Augs Messing Gg 3
42 Leipzigerſtr 42 vo 464liegen zur Einſicht aus g eclalitätx S G n e e z Mk Werte Grad ernreng r e c eri See u 6 W o Mk 20 Pf TCylinder Remontoir mit

Goldrand Schein Mal ertr alt
Feder einſetzen 1

S Schweitzer Berlin O Holzmarktſtraße 69/70
Jede Schachtel muß nebenſtehende Schutzmarke tragen

Zu haben in Apotheken Droguerien u beſſeren Friſeurgeſchäften

W u S Jn Gerag SolapritbrteM 47499 iſt ein aubgezeichn daun ttel zur Krscigung w Kran v Rekonvaſeszenten u un ſich vorzägl
Glas Zeiger ührriug als Linderung der Reizzuſtänden der Atrmungsorgane der Katarrv h 2e Fl 75 Pf u 50

3 vhne egenwalder Gaänsebrüste an z mee0 d dü Dieſes Präpar r rein ceg er y W ärztlich o für Vruſtigioech Mal Extrakt mit Kalk en h e h hH jots Magenleidende Reconvalescenten ec ein nochendilduns bei Kindern
No 166 pfieblt Heinr Mäler Wwe Schering s Grüne Apotheke Sein Cdauſeent 19

Hotlieferant Schwemmedbrauerei BRiederlagen in faſt ſämtlichen Apotheken und größeren DrogenHandlungen

I

Kle

Ber
Verein Be
Verein unk
Behörden
Dienſtes r
der Stadt
Orkan in
des Kaiſeri
auf einen
erſchlager

Dre
Dr Jour

Vormittag
das Gleis
Hierbei ſpr
anſtoßende
Akkumulate

drei Perſo
herausſtellt
bremſe zuri

Katt
wird aus
kammer z1r

an Sie
Jm Wider
das Fräule
die Reviſio
er betrachte

denn eine
ebundener6 das Fi

legen

Brei
Seite wur
zur Verfügr
in der we

viele Fabri
hauptſächlic

Wie
Freie Preſſ
elektriſches
Strom und
Die Erprol
Erfindung

Side
benachbarte

in weniger
nungen ſin

Verbe

Ihrer

S

8
ſinag e

de St G
dtraugs

Oaverture

für
Chör

Numme

ma


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1898


